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4.  März 2025, 10-16 Uhr  in Sankelmark bei Flensburg

Netzwerk-Treffen der Freien

Kennenlernen, Austausch untereinander und Praxis-Tipps zur
journalistischen Arbeit "jenseits der Metropolen” und zum Umgang
mit den neuen Möglichkeiten durch Künstliche Intelligenz (KI) im
Journalismus - das sind Themen des Netzwerk-Treffens der Freien in
Sankelmark bei Flensburg.
Wir wollen uns anschauen, wie Journalismus auch unter besonders
herausfordernden Bedingungen betrieben werden kann. Dabei
schauen wir uns auch Projekte an, die von Minderheiten betrieben
werden und überlegen, wo der Einsatz von KI neue Chancen bietet.
Das Programm: Am 3. März Anreise für entfernt Wohnende bitte bis
18 Uhr (für Teilnehmende aus der Nahregion ist auch die Anreise erst
am 4. März möglich). 18 -19 Uhr Abendessen, danach gemütliches
Netzwerktreffen in der "Seebar".
Tagungsbeginn am 4. März um 10 Uhr: Thema Medienwüste am
Beispiel Schleswig-Holstein, Dr. Christian-Mathias Wellbrock,
Hamburg Media School
10.30-11.15 Uhr: Arbeit in wirtschaftlich schwierigen Regionen
meistern, NN, Dänischer Journalistenverband, Nadina von Studnitz,
Studio-Leitung NDR
11.45-12.30 Uhr: Journalismus-Projekte stellen sich vor: Simone
Langer, Wirklich-Verlag, Flensborg Avis, Chefredakteur Soren Munch 
13.30-14.15: Journalismus-Projekte stellen sich vor: Der
Nordschleswiger, Radio Fratz und andere, 
14.45-16.00 Uhr: Künstliche Intelligenz im praktischen
journalistischen Einsatz
Teilnahmekosten: DJV-Mitglieder kostenlos, Nichtmitglieder: 130
Euro.  Eine Fahrkostenerstattung (DB, 2. Klasse) ist für Mitglieder in
Höhe von 50 Prozent möglich. Weitere Details unter
djv.de/veranstaltungen. 
Anmeldung bitte per Mail bei hob@djv.de.


